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Ich SM in einer solchen Lage, fuhr er
unbeirrt fort, und du röirst vernünftig
sein und' sie mir liebreich erleichtern hel- -

fen höre also schön verständig zu. Ich
firtfif das Tse rmöam meines Vaters not, er
angeschlagen,

. ,

als es in Wirklichkeit ist.
w t " rn r r - r

hak lctzlmn eigens oie vitit yicrtjcr
um mir die Augen dar- -

über iu önnen. und mich :u einer Seiratb
mit meiner reichen amerikanischen . Cou- -

sine gedrängt, deren vermögen rni ch in
eine brillante, unaoyanglge iage . ver- -

seben wurde.
Gerda fubr auf wie von dem Bisse

ii .

einer Natter getroffen.
Und du könntest dich im Ernste mit

diesem Gedanken vertraut machen und
dich dazu hergeben, den Plan deines Va-te- rs

zu verwirklichen? zischte sie athem-lo- s

hervor.
Ich begreife nicht, wie du dich nur

darüber so ereifern kannst, Närrchen!
begütigte er mit erheuchelter Ruhe. WaZ
wäre denn so Schreckliches dabei, wenn
ich eine sogenannte Conoenienz:Ehe mit
meiner Cousine schlösse und dadurch zum
reichen Manne würde, der dir allein nur
sein Herz zu Füßen legte und im Stande

it tt c (T" T t r c
wäre, aue oeine Wunscye zu oejneotgcni
Denn, offen gestanden,

. Kindheit.,
ich

c r c i
wetg, oaß-mel- ne eigenen cliiel. aus me
Dauer nicht daju langen, unsere beider-

seitigen luxuriösen Bedürfnisse ni be-

streiken, betrachte auch ich nun dies e reiche
Heirath wirklich als dringende Nothmen-digke- it

für
Gerda hatte in sprachlosem Staunen

ihn bis hierher reden lassen. Mit einer
leidenschaftlichen Bewegung riß sie sich

jetzt von ihm los und schleuderte in maß-

losem Zorn ihr leeres Champagnerglas
zu Boden, daß es klirrend in tausend
Scherben zersprang.

Einer schönen Furie gleich war sie an-zuseh- en,

wie sie lhm jetzt gegenüberstand,
den dunkeln Kopf wild zurückgeworfen,
den rechten Ann drohend erhoben.

Hute dich, demen schlau ersonnen
3Ufln fluSiurnfiren! laatt sie eintSnia.
Solltest du, es jemals wagen, mir diese
verhakte Nebenbuhlerin an die Seite u
setzen .ewig würdest du diesen Schrttt
bereuen müssen!

Es lag etwas unheimlich Uebereugen-de- s

in diesem prophetischen Ausspruche,
als ob die Gabe ihrer Ahne sie dabei in-spiri- re,

sodaß selbst der leichtlebige Stu-den- t,

unwillkürlich davon ergriffen, an-de- re

Saiten aufzog.
Wer hätte auch geglaubt, daß du diese

praktische Geschäftssache so tragisch auf-nehm- en

würdest! meinte er, ein wenig
aus der Fassung gebracht. Lassen wir
daher heute die ganze Angelegenheit auf
sich beruhest : sie

.
soll uns den schönen

iv c e r r i " i cmoeno oocy nicur ganz vervltrern l ucor- -

nen nenn.hu hei thlterm Nlnt? kir
Alles überlegst, wirst du vielleicht ande- - Dlefe unselige Anleihe diente jedoch

rer Meinung darüber fein und mein Vor- - r dazu Oswalds Schuldenlast zu ver-

Haben billigen ' mehren, olnanclell vollständig zu Grunde

Nun und nimmermehr! wehrte sie mit g'chtet,. ganzlich seiner Baarschaft

Entschlossenheit. Ich habe raubt, trennte er sich endllch von seinen

nun einmal die Laune, deinen Besitz mit Kumpanen ' und taumelte nut wüstem

keiner Andern theilen zu wollen, und pse durch die nachtlichen Straßen sei-selb- st

die glänzenden äußeren Vortheile, "? Wohnung zu.

von denen du sprichst, vermöchten meinen
Sinn nicht - zu ändern! Besinne dich IX.
also, ob du. jeden Gedanken an eine Ver-- Bei seinem Erwachen fand unser Stu- -

' , . - .?SJ?;-r-:r-tt- h
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?lrbciterkranlle stattgefunden, die nicht
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verliefen.
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nen Zwecken ausnützte. Wenn beim An- -

stürm der Arbeitermassen auf das
. .

Kapi- -
r t t rm ,', e .r r.
i uno gegen oas crniar niai suiua- -

reS unaluck aeickak. so war dies, wie
man dem E. T." meldet, dem sozialisti-sche- n

Deputirten Eosta u verdanken,
dessen Autorität der hungrigen und to-bend- en

Menge allein noch- - imponirte.
Unter den Verwundeten von gestern soll
sich Nicciotti Gariöaldi befinden, derselbe
ist angeblich durch einen Vajonetstich ver
letzt. Dreihundert Arbeiter wurden ver-haft- et.

Abends kam eS bei der Via
Nazionale wieder zu einem Zusammen- -

stoß zwischen
.

Arbeitslosen und dcnrup- -
vm. sr. t t nt t 'i- -r r

pen. Vüie 'esammlzayi, oer moetisiojcn
beträgt über 20,000, es sind überwiegend
Familienvater. Laut Meldung des

v, -
,1 C C ...'s.Popolo momano- - wlro me romiscue

Garnison heute durch Truppen aus der

Provinz verstärkt. Die Kommune und
die Regierung thun Schritte, um schnell- -

stenS osscutllche Arbeiten einzuleiten.
Das gesammte (LcschastSleven vioin
leidet bitter unter dieser Arbeiterknse
und der dadurch hervorgerufenen Unsicher:

heit.
Der Invalide und HauS

vater Stegemann in Berlin hatte einen

Sohn, der lm vorigen Zayre als Nekrut
beim Trompeterkorps des 2. Garde:
Dragoner-Ncgiment- s eintreten mußte.
Die Befürchtung

.

des St., daß sein zu.
n L fr .r..- - fc. Ä.

icocracgreii neigenoer oyn 01c siienge
Zucht des Negiments übel en'.psinden

werde, bestätigte sich bald, denn eine

Militärstrafe folgte der anderen. Der
Vater erbat sich und erhielt jedesmal von
dem unmittelbaren Vorgesetzten seines

Sohnes, dem Wachtmeister Wauschhahn,
die Auskunft, welchen Dienstvergehens
der Bestrafte sich schuldig gemacht habe.
Bet einem dieser Besuche, die röt. dem

Wachtmeister abstattete, gab er demselben
die Adresse eines Weinhändlers, bei dem

er für den Wachtmeister einen Kort
Wein bestellt habe. 'Als der Wachtmei:
ster dies Geschenk entschieden von bet

Hand wies, begab St. sich in die Küch,
und überreichte der Frau des Wachtmei:
sters die Adresse. Der Wein wurde übel
nicht abgeholt und nun ließ St. densel:
ben durch einen Arbeiter in die Wohnung
des Wachtmeisters senden. DaS Ge-schen- k

wurde wiederum zurückgewiesen.
Nach etwa 6 Monaten drohte dem Sohw
deö St. die Ausstoßung aus dem Trom:
petercorpS wegen DiebstahlS, und nun
begab sich St. zumNegimentsEomman:
deur und führte Beschwerde über dei

Wachtmeister, der feinen Sohn wahrenc
dessen Dienstzeit in unerlaubter strengei
Weise behandelt haben sollte. Jetzt fanc
sich der Wachtmeister veranlaßt, du
Weingeschichte anzuzeigen, worauf di,
Anklaaebehorde den Stegemann weger
Bestechung zur Verantwortung zog. Dei
Beschuldigte behauptete im Termine,
daß er keineswegs durch daS Geschenj
den Wachtmeister zu einer Pflichtwidrige
fett habe verleiten wollen, sein Sohr
habe über die Behandlung geklagt, di,
er vom Wachtmeister erdulden müsse,
und lediglich um den Letzteren zu eine

gerechten" Handlungsweise zu bestim-men- ,

habe er zu dem vielleicht verkehrter
Mittel gegriffen. Der Wachtmciste,

atte dagegen den Eindruck gewonnen,
daß er bewogen werden sollte, bei der

häusigen Dienstvergehen des Soldater
Stegemann ein Auge zuzudrücken, uni
denselben Eindruck gewann der Staats?
anwalt aus der Verhandlung, weshal!
derselbe einen Bestcchungsoersuch als
erwiesen ansah und gegen den Ange-

klagten eine vierzehntägige Gefängniß-straf- e

in Antrag brachte. Der Ge-

richtshof erkannte auf eine Geldstraf,
von 100 Mark oder zehn Tage Ge-fängniß- .

VluS Basel m t rd gescyrie
ben: Das Pcstalozzi-Denkma- l, dessei

Herstellung die Schweizer längst alt
Ehrenpflicht betrachteten, ist nun endlici
so weit verwirklicht, daß die Preisaus
schreibung mit der Prämiirung des Ent

urfes von Lanz in Viel, also eine!

Schweizers, abgeschlossen ist. DaS ge

genwärtig in der Baseler Kunsthalle den

Publikum zugängliche Gipsmodell zeig
den Pädagogen, realistisch aufgefaßt, i,
seiner Thätigkeit als Kinderfreund. Di
Figur, un Gewände ihrer Zeit, ist it
stehender Haltung, zwei Kindern zuge
neigt, die zu ihrem Wohlthater flehen!
und begeistert emporblicken. Trotz de

gelungenen Porträtähnlichkeit in Hal
tung und Physiognomie Pestalozzi's ha
es der Künstler verstanden, dem Ganze,
einen sachgemäßen idealen Zug der ge
Jenseitigen Hingebung einzuhauchen. Di
Jlnschriften, die den Sockel zieren, sin!

aus Pestalozzi's Schriften genommei
und lauten, da das Denkmal in Joerdoi
am Neuenburgersee aufgestellt wird
französisch. Zu deutsch: Das mate
rielle Elend ist nur allzu oft die Folg
des aeistigen und sittlichen Elends, deu

wir ourch die Kinder-Erziehun- g entgegen
steuern müssen. Mein Herz gehört den

Vaterland, ich werde alles opfern, un
Noth und Elend des Volkes u lindern.'

Q t e T r i ch i n e 0 eo roh t j etzt
auch den Bärenschinken. Wie der
Thierarzt und Schlachthausverwalter in
Schmalkalden, v. Bockum-Dolff- S mit-thei- lt,

hat derselbe in zwei aus dem Kau-kas- us

gesandten Bärenschinken Trichinen
entdeckt. Präparate sind nach Halle und
Marburg gesandt worden. Die Trichine
selbst zeigte ke'ne Abweichung, von denen.
welche man i?ei Schmeinln sindet, nur

; max bic $ f mA bic Trichine um- -
' ' 'aab, kreisrund.

- Zweideutige Verb esse
r u n g. Richter: Sie haben dem

i I V Will v w

Richter schon etwas vormachen ver- -

.cicst Hr Nichter. aber bei Gericht
ß ich die Wahrheit sagen!"JLLZ- MuLo'Satr.nladen befindet sich

'ty.vnamnglon vtrab..

VTf

1" 1 n ttm untttJorocrt sah
Und hochgestellte Anbeter, die . sich ange- -

legentllch um ihre tziunst bemühten, durch
lhr pikantes Lächeln ermuthigt wurden,

Diesen schwankenden, veiniaenden Ein- -

drucken wollte er nun ein
.

Ende machen
- - w Ä n M m.. 2 - c

heimführte. .t .k r

. ')a lym oas orvcn
.

scye Haus jeder- -
a. rr.u i t r

eil vssen nanu, war zin ocrirauumesU . r . sw. . J .

Zusammensein mit vtllcen leicht herbei- -

ae übrt. und ohne die Drohunaen seiner
kleinen Freundin Gerda jedt weiteren
Betracht. zu ziehen, , gab er sich aan, den

- - M,

schönen Plänen und ossnungen hin. die
ihm der nächste Tag vielleicht schon oer- -

wlrrllchen konnte.
In solche beseligende Träume versun-ke- n,

war er bereit? in der Nähe seiner
Wohnung angelangt, als ihm plötzlich
einsiel,

.
daß er sein Versprechen aeqeben

T Ost V ' ' r t r
yalte, yeuie noeno IM vspletciuv zu en,

wo er ja überdies für seinen
gestrigen Verlust Entschädigung zu suchen
hatte. Und das um so mehr, als Ger,
das Brillantstem eine bedenkliche Bresche
ln ferner nur mehr schwach gefüllten Kasse
hervorzubringen drohte.

Weicbleuniaten Scbrittes erreichte et
bald seine Wohnung, entnahm dort
hastta seinem Schreibtische ein Porte-feuill- e,

welches den größten Theil 'des
zusammengeschmolzenen Capitals ent-hiel- t,

und begab sich dann in den Spiel- -

club.
Lebhaft wurde er dort von allen be- -

grüßt. Die Gesellschaft war ebenfalls
kaum angelangt und grade im Begriffe,
sich am grünen Tische festzusetzen, nun
kam OSwald wie gerufen und wurde sei

er Pünktlichkeit wegen überaus belobt.
Nachdem er dem Bankhalter die (tu

stern entliehene Summe zutückgezahlr.
beatmn das piel sosort, an welchem sich

Oswald heute mit leidenschaftlichem Eifer
betheillgte, denn nur em bedeutender lLe- -

lvinn konnte ihn jetzt vor erneuten Geld
Verlegenheiten retten, die ihm in seiner

gcac"wrt8cH35 w uiundünkten
Heute jedoch hatte das Glück ihn aänz?

lich verlassen,. Schlag auf Schlag verlor
er jeden Einsatz ' und mit verzweifeltem
Muthe setzte er schließlich daS letzte, waS
er befaß, auf eme Karte um auch die-

ses zu verlieren.
Ohne der warnenden Stimme seines

Gewissens Gehör zu geben, überließ er
sich nun willenlos jener sinnlosen Gier
eines berufsmäßigen Spielers, der durch
Beharrlichkeit den gleiLenden Gcwmn zu
beschworen meint, und nahm zu diesem
Zwecke wiederholt seine Zuflucht zu dem
lhm wie gestern bereitwilligst dargebote- -

nen Portefeuille des Bankhalters.

diosuS um die Mittagszeit des folgenden
Tages außer emer stattlichen Anzahl
drängender Mahnbriefe von Geldoerlei- -

Hern, die er bisher mcht berücksichtigt
hatte die aefürchtete Rechnuna des u- -

weliers über den von Gerda erhandelten
Vrillantschmuck sowie eine zierliche Nota
der Modewaarenhandlung für daö von
ihrr',frrgelieferte

t
lururiöse

c- -
Costüm,c.

daö , er
.

selvsl seiner reizenoen reunvlN vereyrl
und m dem sie gestern schon aus . den
Brettern geglänzt und alle Welt entzücktI.:hatte.

Oswald war in der lebten .eit allent- -

halben in der Öffentlichkeit so ver- -

schwenderisch aufgetreten, daß die Liefe- -

ranten lm guten Glauben an seine glän- -

zenden Verhältnisse auf anstandslose
Bezahlung seinerseits rechneten, und sel,
tenn..hatte er sich

. .
doch.

i .
in einer

c
mißlicheren

. c
i tage oesunoen, ai9 zraoe tu Diesem
I

Augenblick, wo er Alles, waS er an baa
rem besaß, im Spiel verloren hatte.

Heine Wc.öung um Alicen war daher
zur dringenden Nothwendigkeit gewor- -

den, .laugte doch die . Bekanntmachung
seiner Verlobunq mit der schönen Ameri- -

kanerin, deren Reichthum schon zum
I ? ex ?r Vr . x

lllvigespracy geworocn, lym svsorr wie- -

der neuen, unbegrenzten Credit verfchaf- -

fen und ihn so aus dieser Geldklemme
retten.

sprechen, und er zählte die Minuten bis
dahin. .

AlS Hausfreund benutzte er heute gern
das Vorrecht, früher alS zur festgesetzten
Stunde bei DorvenS einzutreffen,' weil
Alice ihm erzählt hatte, daß sie dann
allein die hell erleuchteten Geselli'chaftS- -

räume zu durchwandern liebe um die
berrlichen Blumen- - und Vklan,enaruvven
noch in ihrer Frische zu betrachten,

.

die
I c T-- - r i iv
1 oer mariner sllr ott ftaue stets aus oen

Treibhäusern neu ordnete und wechselte.
Es glückte Oswald denn auch, sie heute

dort zu sinden. Als er löte Sammtpor- -

tiere zurückschlug und leise den Salon
betrat, sah er daS junae Mädchen,.

von
t Vr.

lichen Blumenflor zugeneigt, der ein
lauschiges Plätzchen unter grünem Blat- -

terdach umsäumte niemals war sie
ihm reizender erschienen.

Sie ' schien sein Kommen nicht bemerkt
zu haben, und als er leise

.
ihren.

Namen
i. s.ti r.. V. j. .t... t siannic, 109 11c vouf vyne neoerrascyung

lächelnd zu ihm auf, seinen Gruß durch
ein sanftes Neigen des Kopfes erwidernd.

Darf ich dich stören, Alice? fragte er
I mrtr-'fl-l ,4t nvX tflfyrl lUr &..W
I . it uuu juuuuI k. G:,...' op"I

Ich habe dich halb schon erwartet, er
I lderte sie unb sangen ohne ihm ihre
Mflnb Ju entziehen. Wolltest du nicht

?ucy vier unsere scyonen Älumen . in
Augenschein nehmen, ehe die anderen

1 ä A . f
, . .I fU.ii mImaamV I J r. rr" r 8"Fwtalsellschast ,n Anspruch genommen sindet

man spater sa auch kaum Zeit zu so
.

hol- -

der Betrachtung !
r

..0 dachte auch ich, Alice, sagte er ge--
wenn auch noch em gan beson.

dettS Verlangen mich heute antrieb, dub
bi allein zusprechen.

lung

MeiSögne.
Erzählung dou I e r t h a L u g u ft i.

(ffortstzuna.)' -

?lls der Wagen vor ihrer' Wohnung
hielt, warf sie im Aussteigen einen

Blick zu den erleuchteten Fen-ster- n

hinauf.
Erwartete er sie droben zum vertrauli

cheu Souper wollte er durch stürmische

Ueberraichung thren gerechten Zorn zu
entwasstten suchen?

O. marte nur. roie werde ich dich stra
fen! murmelte sie in sich hinein und
flog in flüchtigen Sähen die breiten
Stufen hinan, die zu ihren Gemächern .

führten.
Mit leiser Hand drückte sie oben die

Flügelthüren zurück und stand enttäuscht
in ihrem eleganten, hellerleuchteten, jedoch

ganz einsamen Salon. '
.

Der mit einem auserlesenen kalten

Mahle zu zwei' Gedecken seroirte Tisch,
dessen Besorgung die Hausroirthin all
abendlich zu übernehmen pflegte, artete
auf ein trauliches Tete-ä-LeU- e, der ver-

silberte Weinkühler mit den geeisten
Sectslaschen winkte einladend von der
Creden; Alles war wie sonst und doch
so öde!

Verstött blickte Gda in dem sanft
durchwärmten, prunkend ausgestatteten
Gemache umher, als könne sie eS (ja?
nicht fassen, daß der gewohnte Gast lhr
heu.e fehlen sollte. '

Mit zuckenden Händen riß sie die Um-hüllung- en

von sich b und warf sich in
bitterem Unrnüthe auf das kleine, schwel
lende Sofa vor dem gedeckten Tische, über
dessen funkelndes Geräthe eine antik ge
formte Ampel ihr schwebendes Licht er
goß.

Ein boseö Lächeln umspielte die Lippen
der jungen Schönen, und trotzig erhob
sie den Kopf, als ihr düster blitzendes
Auge, plötzlich sich erhellend, über die
verlockenden Leckerbissen der kUmenTafel
glitt.

Im Nu hatte ein lüsterner Ausdruck
den zornigen Unmuth aus ihren Zügen
verdrängt. Sie hatte lange nichts ge-noss-

en

und langte nun hastig nach den
feinen Schüsseln, den verschiedenen Ge
richten und süßen Näschereien mit einem

Behagen zusprechend, welches deutlich
bewies, daß die eben noch gezeigte Er
regung ihre gesunde Eßlust durchaus
nicht beeinträchtigt hatte.

Auf ihren Wink reichte Sufette, welche
den Tisch bediente, ihrer Herrin jetzt eine
der silberhalsigen Flaschen aus dem Wein-kühle- r,

und diese wußte so geschickt damit
zu verfahren und durch leises Losknallen
des Korks die Sprühgeister des köstlichen
SecteS zu entfesseln, daß sie die Ge-wandth- eit

ihres Lehrmeisters darin fast
übertraf.

Nun ließ sie die schäumende Flutb in
das hohe Krystallglas perlen und setzte
es an die durstigen Llppen, um es in
einem langen Zuge zu leeren.

Noch ruhte ihr rosiger Mund an dem
Rande des Kelches, als die Thür sachte

aufging und Oswald auf der Schwelle
erschien. Einen Augenblick stand er wie
angewurzelt vor dem verlockenden Bilde,
das sich seinen Blicken darbot, dann war
er auch schon an Gerdas Seite, die, ihr
geleertes Glas auf den Tisch niederste!
lend, feindlich an ihm vorübersah.

Er aber ließ sich durch )hr Grolle
nicht einschüchtern,' füllte vielmehr von
Neuem ihr GlaS und daö seinige dazu,
und hielt ihr'S zum Anklingen lächelnd
entgegen.

Auf dein Wohl, Äebste, und auf füße

Versöhnung! sagte er in scherzendem
Tone und suchte mit schmeichelnder Hand
ihr dunkleS Köpfchen sich zuzuwenden.

Halb gelang - ihm dies. Seitwärts
streifte ihn ihr blitzendes Auge, zögernd
erfaßte sie das Glas.

. So rasch glaubst du mit mir fertig zu
werden? Zuerst waSf hast du zu
deiner Nechtfertigung vorzubringen?
Glaubst du etwa so ohne Weiteres
meine Verzeihung zu erlangen? zürnte
sie. Erkläre mir erst dein beleidigendes
Betragen dann wird sich sinden, ob
du entschuldbar bist!

Strafe mich nicht auch noch durch bei
nen ernsten Sermon, ich habe ohnedies
h?ute Zwanz und Langeweile imUeberfluß
erdulden müssen! seufzte er und erhäschte
ihre Lippen in einem flüchtigen Kusse.
So, das ist Ambrosia, und nun der Nek
tar! Damit klinkre er an ihr GlaS und
schlürfte das seinige leer.

. Schweigend that Gerda ihm jetzt Be
scheid und sah erwartungsvoll vor sich

nieder, während er seinen Arm um sie

legte und sie leise an sich zog.
Wenn du nur wüßtest, wag eS mich

gekostet hat, droben in der Loge unter der
gespreizten Gesellschaft auszuhalten dich
mit all deinem Liebreiz beständig

' vor
Augen, ohne zu dir eilen ju können! flü,
sterte er ihr in'S Ohr.- - ' '

.

Hast du dich etwa durch zärtliche Rück?
ficht für deine schöne Cousine davon ab-

halten lassen! fragte sie' spöttisch und
entzog sirfr mit einer trotzigen Beweaung
seinem Arm. Wisse, nur für dich hatte
ich mich heute ganz besonders geschmückt !

Das neue Costüm und dann der köstliche
Ärillantstern über meiner Stirn, den ich
letzthin beim Juwelier so sehr bewun?
derte! Ich wußte, wie ßut er mir klei-de- n

'
würde, und um dir eine Ueber

raschung damit zu bereiten, schloß ich
heute Morgen i r deinem, Namen heimlich
den Handel ab.

Oswald schien betroffen.' Eö erin- -
nerte sich, daß der Schmuck eine hohe

urnrne rostete. .

Das nennt man in Wahrheit eine
'werthvolle Ueberrafchung ! murmelte er
in unwillkürlichem Schrecken. ...

Nichts ist mir werthooll genug, um
dir eine Freude zu bereiten, erwiderte sie
naiv, und du Undankbarer lässest mich
dafür zu Gunsten einer stolzen Schonen
vergeblich warten ! 1

. Oswald hatte ihre kleinen Hände
.

in
r f.. 1.

Die jeimgci gr,u,v,,r uno imgie zarlttll)
ihre Auacn.

Höre, Kind, sagte er zögernd, hast dn
niemals vernommen, daß eS im Leben
Zwinaende Verhältnisse gibt, du uns da
zu dränaen, aus eltkluger Berechnung
etwas zu unternehmen, waS' unserem
innersten Herzen widerstrebt ?

Sie schüttelte leise den vpf un s,hftiromiirauiic9 co

C?o. 1 Süd Tttabamastr.

Bücher aller Sprachen.
Neue und gebrauchte Bücher,

Niederlage sonalistischer Werke und Flug
schntten.

WABASB ROUTE!
Falls Sie die Stadt uach irgeud einer Viit

tug hm zu verlasse beabsichtigen, geh Sie
z Rbash Ticket-Ofsie- e,

:SJo. 56 Wasgi,gls Straß,,
I udiaua p olit,

nud erfrag die Fahrpreise und uähereu AU-thelluu- gn.

Besondere VufQerksamkeit wird

Land-Käufer- n

und

Emigranten
zugewandt.
Rundfahtt-Ticket- S nach allen Platzen im

W.ften und 3!ordvesten !

Die direktste Liuie
uach

FORT WAYNE,
TOLEDO,

DETROI1
uud allen östliche Städten

Gtoblazgznt,
Yalaft'TchlafvaggouS.

guverläsfin Auschluh uud dollständige Sicher,
heil machen die

aroße Wadaih Bahn
die

beliebteste Paffagier-Bab- n in Amerika!

E I. Wade,
LiKriU-Paffazi- er uud Laud.Ägen

Jndtanax lt d.

So. Smith, Seueral Ticket-Mauag- er.

tz a n d l 1 1, l5e..Pasi uud Ticket.Agt.
St. LonU. Vio.

CZSd5kch.

JI&IBE
Cit &n$l VS ttfitDz 5

Louiiville, N&ahvillo, MempMa, Uha

Unooga, Atlanta, Savumah, Jack-onvill- e,

Mobile and New
Orleans.

01 ift vsttheilhatt zi Paffagwe ach der

eSden, ine direkte Konte zn ehu:.
' yalaft-- , Schlaf uud yarlor-Vage- n zwischer

Chicago uud Louisdill uud St Louis an)

LouUdill oh. Vageuwechsel.

Tomfsrt, SchuelligZeit uud Sicherheit di,'
'

die die alle zudnlüsfig,

D. M. & D. M. M.
XX. H. X erInc,
ffi?nt catral PillsagU,.

fiATktftlt Dil)inatn uni etx.t nkil'
Zk. . e'l am j r, ? tttl but 3, P.
3 in jf. tlle r, Oia'lSapt olum&u, 0.

llMWVKs
M

J, lOW S. V U il. M tW Al8
w

AflrCHICA co.t s--

Die kürzte und. direkttste .Linie vot

ISroiJLltf APOLIB
H

Franffort. T.lpbi. Monticello, Michigar
Crtv, Chicago,

nud all Orten uSrdlicheu Judiaua,Michi.
gau, uöidlicken Alltuoi, Viscoustn, Iowa,
rttnuesoia, ebrai'a, Kausal, Tltü Merieo

Dalota, evada, Eli?ado, Kalifornien nut
Orezon.

Q bireZke Züqe täglich 2
do ZudiauapsNs nach ttieags; ebenso uaä
Ltichigan City. Elegante Pullmaun Schlaf

- vaggonk aus den Nachtzüg. Sepäckmarker
' bis an' Reiseziel ertheilt.
' tt,$ hat ??0ßtN B ltchk
ÜSiacTf 3atin all mit 9Ui) uafc qutpiranf
rntt fi&rtrtf!tn. Stahl, ?li. , Ktllee latfonr
tm CMtttfJta, Sustbrsn nd sdre Ei,
ichtug, uKdrtttsfitchvortZ:' ür tgra.

tß, Land nudTourtfttn,tll,t nav irgend te
CtrU, hu ndrn Bahnen fccrüfti üb.

Denn nördlich, sSdltch, VMtch tr ftNH i
y,n änscht, tauf an nicht da is)gt ölÄ!,

Itl a nnjcit Prßls U- - s. o, gsHi.
Ctx 9tiitn ,d a fich

IZa.I1w1a,
Diftrilt Paffagt, Agsut,

fti. U Lid JStaoU Uaße, Indianaxe I, I,
Vd V. so. . .

ClsRlieinDiUfZi iv.

Die große
.Pau Handle Route

Oliloacro, St. Lonlo
nttfltourcr Bahn.

Iittsririr Cinclonatl 5

fest, louis Sahn,
tu die schnellste und defte Linie nach

Oft, West, Nord und Oüd.

AuSgezeichntter Dienst!
Prompte Verbindung !

Pullrncurn CarS zwischen allen größeren
Städten.

IttsdurF, Harrislrnrg, Baltimore,
Washington, Philadelphia, New
York, Columbus, Cincinnati,

Indianapolis, Lt. Louis, Chi-

cago and Louistille.
t Vortheile br Van Hand! Bahn werden ,o

Kta, andn Bahn erreicht. ; Raten id,tg, a
Odern Ci ifftrunge, rasch esötdtrung u.s.w.

ttISlahr,ibt .

H. K. Dttla,,
't. '! Vaff. genl, Jndianaxett?, Ind.

z,,k ncCm, Ötn'lWati r, V tt durg.Pa.
z, hn . Rille r. t,'l Suxt olumduk, o.
G . A. ? , , d 9ia'l. Pafl. ftgnl, PiUZd, P.

RecUaiar Ckalr

CIIAS. U. ROCKWELL,
Cca'I Paar asd Ticket

fe lSfstss

Ux

Zndiana

ZVö M m
nJHilü HO tn

Anfertigung ööc:

SleHnnngen,

ClMaren,

SriekVpfeo,

PreiSlisteo,

Ouittuugeu,

SinttUlökartm,

Siltgliederkarten,

l3rogüren,

Constituttouen

Udreökarten.

bindung mit deiner Cousine aufgeben
und mirallein gehören willst von deiner
Entscheidung hängt unser aller Schick- -

lal ad!
Die Scene wurde lhm immer pem- -

licher. Vergeblich suchte er ihre feierliche

Stimmung htnwegzuscherzen und mit
seiner. .leidenschaftlichen Zärtlichkeit ihre
unbefangene,... hingebende Vertraulichkeit

: : r.t-- n. :cloicocf zu gcwuuic, rn weer jie ign
sonst zu dezaubern pflegte. Heute zedoch
blieb sie kalt wie Eis; selbst beim Ab,
rr't- - .rl.if r ' rr--
schleoe lvaure sie gegen au sein erwarten
nicht aus. .

Und alS er sie bestürmte, mcht länger
zu grollen und ihn durch diese vernich- -

tende Zuruayaltung zu strafen, wieder- -

holte sie beharrlich:
Erst wenn du deiner stolzen Cousine

gänzlich entsagst, will ich wieder deine
.aj. f.:- - -- r.r. v Ix. :?x. ic

wcivujciu, wuyic vcmuuuj jitycund mir. und nun rrntt Nackt !- " D 7'Mit dieser ernsten Mahnung hatte sie

thu entlassen, und m der unerquicklich?
sten Verfassung überließ er sich auf dem
Heimwege lästigen Betrachtungen.

Er hatte sich'S viel leichter aedacht,
mit diesem fröhlich gaukelnden Natur- -

:i. r.4.: .1. v tsu.iiuuc icuijj j roeroeu nie uue er
sich träumen lassen, daß sie ernstliche
Ansprüche an ihn erheben und seinen
Lebensplan zu durchkreuzen waaen würde,

C C. WAITE,
Vice Prett. and Cea'l Manager.

Sozialistische
? 5 $ o n 2

Regelmäßige Geschäfts - Versammlung
jeden zweiten Sonntag im Monat in
der Arbeiter Halle.

Neue Mitglieder werden in den rege!
mäßigen Versammlungen aufgenommen

MsnaUitZ. Veitrag 15 gents.
Mitglieder der Sektton können auch

Mitglieder der Krankenkaffe werden.

Deutsche Arbeiter schließt
Cad an !

Feuer-NlarV-Olgna- le.

4 Pennsylvania u Startet.
I nglishi Opcrntjaul.

6 Dt'6ac nnk Kc Sott.
7 Nsbel und Vttchigan etraftt.
I , 3rfi.tol d alsachuseu
0 Binfton und Sorb5tta.
II taaptauattUt btlgiuct Dxart ctl

M asiachnff Kot. ah 9)otLt etr.
lt Dlaar, tr, und Fort Saune .
il Jrs,y und Fort va,n ,,na
IS Vr tr. undgadjustt v,
tk hriftia v. und sh Vtr. -

17 Vrk . und uttr tr.
11 Banowl u. und Nsiott A
19 k?chr und John Str. .

ij sd und ivnt t,.
Ui iadama nd idn n.
VA Wcrtbian und ettoent etr.
12Ö Canbl fetr. un Bincoln ,
117 Columbia und H12 Set
U8 lcn:tal So, unb at 6tl
129 ftuln&iinai-a9fiub- t.

ui Rladsma uatMcrrtlon Stt
IS2 ohamxton und ch!, et
IS4 i c. nd 5tt Cti.
195 leut Kc. und Dilasar, 6tt
IM Oiwar, md 4zan Stt.
1Z7 Ntwman und etr
ZI v:. 30, nav JSinstk.
23 Vnsioanta und Vratt et?.

ridian und i e.
25 o. 5. ngme Hus Echft, ,,, .zz..

tffisfippt und t. 9lat 6W.
tT aainctl uH tchigan etr. .

8 PkvLZ:vania Str. und t St,
19 lZftsflxpi nd CUrtl etr.

211 nnci und BiStan et,.
Itl h,nnt,lraia und Vttchtgin t,.
2U 35tr.itl und ttxbtxt etr.
2li Farbigen Waisenhau.
316 Tenneff, und 1 ir
31 Jana . un Utlflsu Crt
82 Nertdian ud Calnut etr.
M LaUfornia und Sermont etr.
tt KlaU und Re vrk etr.
U Jndiana v,. und t. lair er,
57 tadHosUat.
U 9Mt und Siord etr.
U Siigan ud gs et.

111 ft nd Balaut etr.
313 o,ft und S,Utl et,.
314 eUbintt und Hoa,d e.
al Sastzington, nah, lkZ et.
O ,ii,drs und Sashingto er, .

ia jaiflonrt und , oti et,.
45 ettdia und Bttttnf ton etr.

Jlmoi na Ohio etr.
tt ,,ff, und vasSintn et,.
U tngan'l York Housr.

S Zudiauol.
12 iT.outi und arund et,.

Ut Bifftfftrt und Sadash Cti.
115 Kotril uno
til a. e. B. vtound Hyus,.
121 Z,Zan f,wa.
424 U, o und attanai taa,
ü .ittiavi uns Mia on.
52 Jutuot, und Lsutftaua et,-- ft nd UtTarry u,
64 Bä und eeial et.
Ab XeuneflM und fo?gi tu,
57 nertttan nd an et,.

adilo v. d orri tt.
l? adilo v. nls et)

112 und ockod tt.
bl ,,, a. und tt,nt
514 Lato und ortt etr
51 Zkinoll uud Ms! 0

T an und D,eatah ttr.
51Z tssisftxot uad t)nr,
519 kknneffee und ekart,
bZI Mettdta und Palm?.
iZ3 UorrtSftr ud a,lbah
ßi eout ah D:aar en.

Vani,lvata nd outfiav St,.Dlaat nd ncCartg etr.
Ci DU d Otf arta ett,
es Klalaut ud virgiau .

7 tratnia a. ud tadstza t,
Oft und Toburn Ztr.
Vuslata etr. uvdvadiso .

t? ujrntan und Daahrty etr.
613 doft und L neol Lae
kl ridtan und South
bis odl ud South

17 Jetj? d ern?
n Zug ut . nag 4zuro etr.
72 08 und Oioraia et,.
Tl OatdtnflWB und Btntaa etr.
7 Banto nd eorgt et,
75Fonft . adtn.rt , d Bat et,.

78 Btxgtnta Sa, nd StSon,
7t lotch, nd Dtlon.

712 Zp ad vtasvtt et
71 agttsh v nd Laut! ett.
714 t- -o und OUva ett.

15 Deutsche Batfenlauf.
719 Laut, und Dran
711 edaldti achr etr.n Q' u ' et.
t2 OttTStagtan ad la et

. Oft ad aarl tt. .

U , 81t d Rd tt Ctl
S Taubataeaalt.

B, etaataa Ursaaat.
87 Otttstal ad Oafltatta Ct,.
S2 rau Jf5nntt.

H2 a. 8 echiauK.Hau. Oft 0dtataa
81 aaritt d Katu et,.

4 CM fi ftetrt9 Btt.
811 Pan H dl Shor
813 La alt uud arte, ,
824 &tx ud vor,, tat 6

l an, land n Etcttdtaa es.
ertdtaa aad 0atfU Cttat.

-1 THsir an.
1.7--1 Un mid,U. 9tti ClttQ

S--S et aal kü, FDck.9xti ela, Ät4 a
LS, CQUttf Cl S,,.

Mit ihrem Liebreiz, ihrem urwüchsigen Heute war EmpfangSabend bei Dor-Frohsi- nn

hatte sie ihm die Stunden löst- - vens, es bor sich ihm mithin die schönste
lich verkürzt, ihr ganzes Wesen hatte ihn Geleaenheit. sich qeaen Alicen' auöm- -

wohlthuend erfrischt, und eS schmeichelte
seiner Eitelkeit, daß er unter all ihren
Anbetern der einzig Bevorzugte war, an
dem sie mit leidenschaftlicher Dankbarkeit
hing, da er ihr den Weg zu ihrem heuti- -

gen Künstlerruhme gebahnt.' Nun wurde eS ihm .jedoch plötzlich
höchst unbequem, daß dieser Nuhmestau- -
mel ihr zu Kopfe stieg und sie darauf be- -

stand, ihn
.
in

.
das drückende Joch recht- -

Cn S 1. r rr
Miußijjcii ciiif)uucii lyouc.

Nach dett heutiaen Auftritten schien es
ihm daher jetzt doppelt geboten, sich ihrer
tärtlichen Tyrannel bei Zeiten zu entzie- -

hen, indem er seinen Willen entschieden
durchsetzte. Sollte eS auch noch einige
l.:.: . ?. x . . 'tt ,

Scenen zlvi,cyen lynen avseyen einem welsZseloenen ewanoe umflossen,
und sie ihn mit prophetischen Drohungen das dunkle Haar nur mit einer voll er-i- n

die Enge zu treiben versuchen, so war blühten Theerose schmückt, einem 'oerr- -

er doch überzeugt, daß ihr leichter, flat- -

terhaster Sinn sich schließlich in das Un- -

abänderliche fügen und sie Alicen als
feine auserkorene Braut nicht mit ihrem
Hasse betheiligen werde.

Sobald als
cm

möglich
. .mußte. daher

.
daS

enlscyeioenoe Worr gesprochen werden,
wodurch er sich Alicens Besitz sicherte,
Trotz all seiner schlauen Berecknuna
überrieselte ihn doch ein Schauer des
tl f j . 0 V. rtl V... ffuci uem viuuiucn an oen seligen. .Qf ir.'j w r c n
uacuoiia, oa sie igrn 01c leoe lvres- 7

stolzen, reinen Her:ens einaeireben und
sich lhm für ewig angeloben wurde.

.

Seine Befürchtung. daS Wiedererke.
nen Gerdas im Tbeater werde ibm ibr
V:k,,,n ,,,,;,k,n sn,-i..l- ..
m in v nMAff . Mvr. vtvb&" V ' w

legt worden. Mit bezaubernder Hm- -

aabe bätte sie ia schon am aeirriaen
Abend das stumme Geständnis seiner
Liebe auS seinen Mienen abgelesen und
entgegengenvmmen warum sollte er
länger' zaudern, daS erlösende Wort

urechenr . '

: dr Balte mitunter dorn MmlUb ein.

U.Eikschii. Ä ö

'

.
Angeklagten gedroht, ihn zu verklagen;
m hr darauf erwidert? - ZeugeZ
nr :rs s, tsmm,n E,rl an

i f
.


